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INSERATEN-ANHANG SE ANNEXE D'ANNONCES
Zeitschrift der « Schweizer.

Vereinigung für Heimat-
¦«*-<*-«M*- schütz » -*H»-sm»

ZUM - AU

HEIMATSCHUTZ
Bulletin de la « Ligue pour
la conservation de la Suisse

«HHa- pittoresque» -flu»-«»

Die Zeitschrift „Heimatschutz" erscheint regelmässig
Mitte jeden Monates; der Anzeigenpreis beträgt für die
4-gespaltene Nonpareille-Zeile 50 Rappen, bei Wieder
holungen tritt Ermässigung ein. Anzeigenverwaltung,
»V*-*- Druck und Verlag Benteli A. G., Bümpliz. -*»-»-*

Le „Bulletin de la Ligue pour la conservation de la Suisse
pittoresque" paraît régulièrement au milieu de chaque
mois. Prix d'insertion: 50 cts. la ligne nonpareille de
4 colonnes; pour les annonces réitérées prix à convenir.
Régie des annonces et édition Impr. Benteli A. C, Bümpliz.

Heft 11 - November 1909
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Gegenwart
Preisliste und Referenzen verlangen

Affolter, Christen & Co,, ofenfabrik, Basel

Eigene Niederlage und Musterausstellung
in BERN, Amthausgasse 4

Vertreter in :

Zürich: Anton Waltisbühl, Bahn¬
hofstrasse 46

St. Gallen: B. Wilds Sohn
Luzern: J. R. Oüdels Witwe

Soiothurn : J. Borei, Spenglermstr.
Zofingen: J. Mayora!
Aarau : Karl Richner, Röhrenfabrik
Biel: E. Bütikofer, Betriebschef

EXLIBRIS Benteli A.-G., Bümpliz.

Kunst- u. Altertumshandlung
Hans Thierstein

Amthausgasse 12 Dem Amthausgasse 12

empfiehlt: Alte Städtebilder, Landschaften in Oel, Kupferstich

u. Lithographie, Zinngeräte, Fayencen, Möbel etc.

Kohlen * Coks * Brikets
Gross- und Kleinverkauf, direkte Abschlüsse mit den Gruben

J. Hirter ® Bern
Bureaux: Gurtengasse 3

Lager mit Schienenverbindung
in Weyermannshaus.

Direkter Verlad waggonweise mit Originalfrachtbrief ab den Gruben.
Detailversand nach der Stadt und auswärtigen Stationen in Säcken

¦¦¦ ' ' - ——tos ab Lager
171

A. Laurent!, Bildhauer, Bern
Atelier für dekorative
Bildhauerei

Mauerrain 1 (Stadtbach)

' Marmorgeschäft
vìs-à-vis dem Bremgartenfriedhof

Murtenstrasse 66
in Staff, Carton-pierre, Gips

Stein, Holz, Zement
Statuen

GrabdenkmälerinjcderAusfühiiun
Platten für Möbel, Füllungen
Bankplatten für Charcuterien
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ZEITSCHRIFTENSCHAU

Der deutsche Bund Heimatschutz

hat in Trier unter lebhafter Beteiligung seine diesjährige
Hauptversammlung abgehalten. Unter den Abgeordneten der einzelnen
Heimatschutzvereine bemerkte man zum erstenmal auch zwei
Vertreter der „Gesellschaft zum Schutz der Landschaften in Frankreich",

die von dem Vorsitzenden herzlich begrüsst wurden. Dieser
wies auf den demnächstigen Internationalen Heimatschutzkongress
in Paris hin und verbreitete sich bei der Begrüssung der Regierung
und Behörde in interessanter Weise über ihr Verhältnis zum Bunde.
Der Bund sei bis auf den heutigen Tag eine Vereinigung von
Privatpersonen geblieben, die als unbedingte Voraussetzung ihrer erspriess-
lichen Wirksamkeit die völlige sachliche und organische Unab¬

hängigkeit von jedweder staatlichen Autorität für sich in Anspruch
nehme. Auf der andern Seite sei für jeden, der auch nur in geringem
Masse Heimatschutz praktisch getrieben habe, nicht zweifelhaft,
wie unentbehrlich die staatliche Unterstützung und die positive
Mitarbeit der Behörden auf dem schwierigen und weitverzweigten
Gebiet des Heimatschutzes sei.

Namens der Vertreter der deutschen Regierungen erklärte Geh.

Oberregierungsrat Dr. Münchgesang vom preussischen Ministerium
der öffentlichen Arbeiten seine Uebereinstimmung mit den
Ausführungen des Vorsitzenden. Der österreichische Vertreter wies
darauf hin, eine wie ungeahnte rasche Volkstümlichkeit die
Heimatschutzbewegung in Oesterreich, und zwar auch unter den
nichtdeutschen Stämmen, erlangt habe, und dass die Regierung diese

Bewegung durch Gewährung bedeutender Mittel unterstütze. Seine

Mitteilung, dass die Vorbereitungen für ein österreichisches
Heimatschutzgesetz getroffen seien, wurde mit grosser Befriedigung auf-
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Alb. Plüss,]Bern
Tapetenhandlung, Brunngasse 24
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it

riBIENNEinBIEL

Stahlblech-
Rolladen

Holz-Rolladen
cQa Patent 33 179

Zugjalousien
Rolljalousien

für Villen, Hotels etc.

Moderne eiserne
Schaufensteranlagen

und Fassaden
Auf Verlangen Pläne und' Kostenanschläge

¦ ¦ HOTELS UND PENSIONEN ¦ ¦¦ ¦ ¦ ¦HOTF.I.S FT PENSIONS

fldelboden ORAND HOTEL-
siNvivvwvii wintersport _ 180

Betten. - Salons, Billard,
Lesezimmer, Café-Restaurant. -
Zentralheizung. Pension mit Zimmer 8 bis
14 Fr. Besitzer: EMIL QURTNER.

ßbateau d'Oex
LA SOLDANELLE. - Diätetische
Küche für Verdauungs- und
Stoffwechselkranke. Hygienische stärkende
Kost für Rekonvaleszenten. Hydro-
Elektrotherapie. Das ganze Jahr offen.

€ngllbtfg Wintersport!
HOTEL BELLEVUE TERMINUS.
Das ganze Jahr offen. - Sehr gut
gelegen und mit allem Komfort der
Neuzeit ausgestattet. - Bescheidene
Preise. - Bitte Prospekte zu verlangen.

QEBR. ODERMATT. Besitzer.

Pm/«9m/\ Hotel und Pension
LUganV Seeger- DEUTSCHES
HAUS NÄCHST DEM BAHNHOF
in sonniger Lage mit Aussicht auf See
u. Gebirge. Confort moderne. Central-
heizung. Elektr. Licht. Park. Pension
von Fr. 6.50 an. - Arrangement tür
Familien. Massige Passantenpreise

Propr.: FAMILIE SEEGER

JJfOSiJ „HOTEL EXCELSIOR"
1850 in ü. M. Neubau (Eröffnung im
Sommer 1910). 40 Betten. Schönste
und gesundeste Lage des Kurortes.
Modernste hygienische Einrichtungen.
Komfort ersten Ranges.

MÜLLER & BOLL, Besitzer.

«Chllt* H0TEL STEINBOCK.
J&IJWI J40 Betten. Gegenüber dem

Bahnhof. Neu erbaut. Prachtvolle
Innenräume. Elektr. Licht in allen
Räumen, Personen-Aufzug, grosses
Café - Restaurant, Appartements mit
Bädern, Centralheizung, Garten.

DIE DIREKTION.

Interlaken Mugolo.
ANKER". Betten von Fr. 1.50; Frühstück

von Fr. 1. — ; Mittagessen von
Fr. 1.50 an. - 2 Minuten von der

Hauptpost.

E. WEISSANG, Propriétaire.

ï|,..| GRAND HOTEL DE - -
Ua$CI L'UNIVERS am
Zentralbahnhof. - Vornehmes Hotel mit
jedem modernen Komfort. - Auto¬

Garage.

HändetSteg 90 Betten. Nächst
gelegenes Hotel am Gemmipass. Herrliche

ruhige Lage in alpin. Klima.
Waldpromenaden. Für längeren
Aufenthalt besonders eingerichtet.
Lesezimmer, Café-Restaurant, Terrasse,
elektr, Licht, Wasser und elektr.
Heizung, Bäder.

Besitzter: ED. EGGER.

Reicbenbacb ""ME-
PENSION BÄREN mit Dependenz.
4 Minuten vom Bahnhof, in schöner,
idyllischer Lage. Genussreiche Spaziergänge;

im Dörfchen die Vermischung
moderner Bauart mit dem typisch
Althergebrachten. Prächtige alte Berner-
häuser und Stadel. Reiche Alpenwirtschaft.

Bitte Prospekte zu verlangen
FAMILIE MÜRNER, Besitzer.

Hi?ft1 EIDGENOSSISCHES
D*'n KREUZ, Familienhotel, in
der Nähe des Bahnhofes, der Museen
und der Bundesratshäuser. Aufzug.
Zentralheizung. Bescheidene Preise.

nillfl« °RAND HOTEL KUR-
uavv» HAUS DAVOS _ Kon.
versationshaus, Theater, Wandelhalle.
220 Betten. - Lese-, Rauch-, Billard-
Zimmer. - Lawn-tennis. - Park
Pensionspreis von 8 Fr. an.

Direkt. : W. HOLSBOER.

Handersteg GRAND HOTEL
VICTORIA.

120 Betten. Best gelegen in der Mitte
des Tales, Schattenplätze. Billard,
Café-Restaurant, Telephon. Post und

Telegraph, Bäder, elektr. Licht,
Garten, Park, Lawn-Tennis.

Besitzer: VICTOR EGGER.
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